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Erhöhung der Ausgaben um CHF 1'000’000 
 
Budgetpostulat Stadtreinigung Fr. 1'000'000.-- 

Die Diskussion der vergangenen Wochen und Monate hat gezeigt, die Meisten sind sich einig „20 % mehr Drägg 
mit 20 % weniger Personal" dies geht nicht auf. Alle Anerkennen dass auch die Stadtreinigung ihren Sparbeitrag 
zu leisten hat. Doch die Stadtreinigung musste in letzter Zeit auch Sparmassnahmen über sich ergehen lassen, 
welche so nicht geplant waren. (Gratissarg, Stufenanstieg). 
Heute sind sich alle Verantwortlichen einig, die Grundversorgung ist gefährdet. Die Gefahr, dass durch „mehr 
Drägg" in den Quartieren auch das subjektive Sicherheitsgefühl zu schwinden beginnt, ist gross. 
Nach Auskunft von Verantwortlichen innerhalb des Baudepartements, sind auch nicht alle Kosten eingerechnet. 
Zum Beispiel waren bisher für die Baumpflege Fr. 500.-- eingesetzt. Dieses Geld geht an die Stadtgärtnerei. 
Geld für die Beseitigung vom Laub ist für die Stadtreiniger nicht budgetiert. Ein Baum erzeugt, natürlich im Alter 
zunehmend im Schnitt 160 kg Laub. 50 neue Bäume an der Westeinallee = 8 Tonnen und die hundert neuen 
Bäume im Boulevard Güterstrasse = 16 Tonnen. 
Dieses Budgetpostulat will lediglich ein kleiner Teil der abgebauten Personalkosten wieder rückgängig machen. 
Insgesamt wurden in den letzten Jahren ca. 60 Stellen abgebaut: Mit dieses Budgetpostulat wollen wir ca. 15 
Vollstellen wieder. Dass dies auch eine konstruktive Massnahme zum Abbau von Sozialkosten ist, kann wohl 
kaum bestritten werden. 
Urs Müller  
 


